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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Einführung Bürgergeld 

 

 
Begründung: 

 

Zum 01.01.2023 ist das „Zwölfte Gesetz zur Änderung des Zweiten Buches Sozialgesetzbuch 

und anderer Gesetze – Einführung eines Bürgergeldes“ (Bürgergeld-Gesetz) in Kraft getre-

ten. Die Grundsicherung für Arbeitsuchende wird hiermit grundlegend reformiert. Ziele sind 

u.a. mehr Bürgernähe, Entbürokratisierung und eine personenorientierte Unterstützung.  

 

Die Umsetzung der Reformen erfolgt in zwei Schritten. 

 

Zum 01.01.2023 sind insbesondere folgende Neuerungen umgesetzt worden: 

 

 Erhöhung der Regelbedarfe  

 Karenzzeit Anerkennung Unterkunftskosten 

 Karenzzeit Anrechnung von nicht-erheblichem Vermögen 

 Erhöhung Schonvermögen/Freibeträge auch nach Karenzzeit 

 Abschaffung Vermittlungsvorrang 

 Bagatellgrenze bei Rückforderungen 

 Aufhebung Sanktionsmoratorium und Neuregelungen Leistungsminderungen 

 Entfristung sozialer Arbeitsmarkt 
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Zum 01.07.2023 stehen vor allem folgende Reformschritte an: 

 

 Ablösung der bisherigen Eingliederungsvereinbarung durch einen Kooperationsplan 

 Bürgergeldbonus, Weiterbildungsgeld 

 höhere Freibeträge bei der Anrechnung von Erwerbseinkommen 

 höhere Freibeträge für Schüler:innen. Auszubildende, Studierende, Bundesfreiwilli-

gendienstleistende, Ehrenamtliche und bei Aufwandsentschädigungen 

 

In der Sitzung wird ergänzend durch das Jobcenter Kreis Recklinghausen, Bezirksstelle   

Gladbeck, berichtet. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

X keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Die Mitglieder des Ausschusses für Senioren, Soziales und Gesundheit nehmen den Bericht 

der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

I.V. 

 

 
 

 - Rainer Weichelt - 

 Erster Beigeordneter 

______________________________________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


